
 
Solidaritätserklärung 

der Fachtagung „Frauen Stärken“ am 01.07.2009 in Stuttgart 
 
 
 
Liebe Frauen, 
liebe Kollegen, 
 
am heutigen Tag haben wir, 160 Beauftragte für Chancengleichheit sowie 
Personalrätinnen und Frauen aus Behörden, Verwaltungen und Betrieben, uns zum 
Thema „Bildung als Basis -  Karrierechancen für Frauen“ getroffen. 
 
Uns ist es ein Bedürfnis, euch Durchhaltevermögen zu wünschen. 
 
Die große Bedeutung, die eure Arbeit – die frühkindliche Bildung und Betreuung - hat 
und durch unzählige Studien belegt wird, wird von uns uneingeschränkt anerkannt. 
 
Ihr legt auch den Baustein dafür, dass unsere Gesellschaft sozial ausgestaltet ist. 
 
Die Anforderungen, die an eure Tätigkeit gestellt werden, haben sich stark verändert. 
Ihr kümmert euch um individuelle Förderung, ihr erarbeitet und bietet pädagogische 
Konzepte an, bindet die Eltern ein und habt hohe Verantwortung für das Kindswohl. 
 
Ihr seid in zweifacher Hinsicht im Mittelpunkt unserer Tagung: 
Ihr seid verantwortlich für Bildung von Mädchen und seid selbst hochqualifiziert und 
doch erhaltet ihr nicht die Anerkennung und Entlohnung, die euch zusteht. 
 
Mit ihrem letzten Angebot dokumentieren die Arbeitgeber, wie sehr sie eure 
Belastung, Anforderungen und Leistungen, die ihr in diesem gesellschaftlich so 
wichtigen Bereich Erziehung und Sozialarbeit erbringt, missachten. 
 
Das Verhalten der Arbeitgeber erfordert jetzt eine Fortsetzung eures Kampfes. 
 
 

Macht weiter.  
 
 
Lasst euch nicht entmutigen. 
 
 
Ihr habt unsere Bewunderung und Unterstützung. 
 
 
 
 
 


